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Stadt Stadtallendorf
Fachausschuss für öffentliche Sicherheit, 
Generationen und Soziales
- Die Vorsitzende -

35260 Stadtallendorf, 02.09.2025

 
 
 

Niederschrift
über die öffentliche Sitzung des Fachausschusses für öffentliche

Sicherheit, Generationen und Soziales

Sitzungstermin: Dienstag, 26.08.2025
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr
Sitzungsende: 21:05 Uhr
Ort, Raum: ConAct Familienzentrum Stadtallendorf, Schlesierstraße 30, 35260 

Stadtallendorf
 
 
 

Anwesend sind:

Frau Carla Mönninger-Botthof  
Herr Stefan Weitzel  
Herr Norbert Bierek  
Frau Heike Groß Vertretung für Frau Stv. Fatma Sevilay Tosun
Herr David Harris  
Frau Annemarie Hühn  
Frau Karin Ittermann  
Herr Otto Kotke  
Herr Walter Mengel  
Herr Reinhard Paul  
Herr Thomas Seinsoth  

Bürgermeister:

Herr Christian Somogyi  

Vom Magistrat:

Herr Berthold Littich  

Stellv. STVVorsteher:

Herr Bernd Weitzel  

Fraktionsvorsitzende:

Herr Michael Goetz  
Herr Werner Hesse  
Herr Mario Huhn  
Herr Klaus Ryborsch  

Von der Verwaltung:

Herr Sebastian Habura  
Herr Marco Sommer  

Schriftführer:

Herr Yörn Weber  
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Gast:

Herr Helmut Weber  

Entschuldigt fehlen:

Herr Winand Koch  
Herr Stefan Rhein  
Frau Ilona Schaub  
Frau Fatma Sevilay Tosun  
Herr Ali Üngör  

 

Tagesordnung:

1 Eröffnung und Begrüßung
2 Besichtigung des Familienzentrums
3 Sachstandsbericht E-Scooter
4 Beratung von eingegangenen Anträgen
 Beschlüsse
5 Wahl eines Ortsgerichtsschöffen für das Ortsgericht Stadtallendorf I (Kernstadt)

Vorlage: FB3/2025/0007
6 Wahl eines stellv. Schiedsmannes für den Schiedsamtsbezirk Stadtallendorf I 

(Kernstadt)
Vorlage: FB3/2025/0008

7 Beschlusskontrolle
8 Berichte aus den Verbandsversammlungen
9 Mitteilungen
9.1 Heimat- und Soldatenfest
10 Verschiedenes
10.1 Jugendfreizeit Bad Kissingen
10.2 Sachstandsbericht Feuerwehr
10.3 Radweg
10.4 Durchführung von Veranstaltungen
 

Inhalt der Verhandlungen:

Zu 1 Eröffnung und Begrüßung
 

 Die Ausschussvorsitzende begrüßt die Ausschussmitglieder und Gäste und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest. Die Einladung ist fristgerecht zugegangen.
 
Einwände zur Niederschrift aus der letzten Sitzung gibt es nicht. Ergänzungen zur
Tageordnung ebenfalls nicht.
 

  
Zu 2 Besichtigung des Familienzentrums

 
 Frau Rebekka Köhler (leitende pädagogische Mitarbeiterin) stellt ihr Team 

„Jumpers“ und sich selbst dem Gremium vor. Sie gibt einen kurzen Einblick in 
ihre Arbeit und die finanzielle Situation.
 
Dann erfolgt die Besichtigung der Räumlichkeiten durch den Ausschuss.
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Im Anschluss an die Besichtigung bedankt sich Herr Bürgermeister Somogyi für 
die Arbeit und den Einsatz des ConAct Familienzentrum und aller 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Er erklärt, dass eine dauerhafte Unterstützung 
im bisherigen Rahmen aufgrund der aktuellen Haushaltssituation so schon bald 
nicht mehr möglich sein könnte.
 
Der Zuschuss lag im Jahr 2023 bei ca. 13.000 € durch die Stadt. Des Weiteren 
sind in der Vergangenheit Spendenaktionen gelaufen.
 
Frau Ittermann (Grüne) verweist auf die Wichtigkeit dieses Projektes für die Stadt 
Stadtallendorf. Trotz der aktuellen schwierigen Haushaltssituation sollte an dem 
Projekt festgehalten und fortgeführt werden.

  
Zu 3 Sachstandsbericht E-Scooter

 
 Herr Sommer vom Fachbereich 3 erläutert nach einer kurzen Einleitung zur 

Thematik mittels einer Powerpoint-Präsentation die rechtliche Stellung von E-
Scootern und die festgestellte Problematik im Straßenverkehr in Stadtallendorf.
 
Nach der Präsentation beginnt eine rege Diskussion.
 
Herr Seinsoth (FDP) fragt an, in welchen Intervallen Kontrollen durchgeführt 
werden.
 
Antwort der Verwaltung:

Es sind Kontrollen gemeinsam mit der Verkehrspolizei in Kürze geplant. Diese 
erfolgen in enger Abstimmung. Zuvor erfolgt eine Aufklärung in der Presse und 
Social Media. Zu den Kontrollintervallen kann aktuell noch keine Aussage 
getroffen werden.
 
Herr Stefan Weitzel (CDU) fragt, ob der Straßenverkehrsbehörde Beschwerden 
aus dem Einzelhandel in Bezug auf den E-Scooter Verkehr vorliegen.
 
Antwort der Verwaltung:

Es liegen keine Beschwerden vor.
 
Herr Bürgermeister Somogyi strebt eine enge Zusammenarbeit der Verwaltung 
und der Polizei an. Hierbei sind die Aufklärungsarbeit und Prävention ein 
wichtiges Instrument.
 

  
Zu 4 Beratung von eingegangenen Anträgen

 
 Es liegen keine Anträge vor.

 
  
Zu Beschlüsse

 
Zu 5 Wahl eines Ortsgerichtsschöffen für das Ortsgericht Stadtallendorf I 

(Kernstadt)
Vorlage: FB3/2025/0007
 

 Beschluss:
 
Herr Wolfgang Salzer, geb. am 13.07.1944, wohnhaft Am Haselstrauch 15, 
35260 Stadtallendorf, wird gem. § 7 des Ortsgerichtsgesetzes zum 



Seite: 4

Ortsgerichtsmitglied – Ortsgerichtsschöffe - des Ortsgerichts Stadtallendorf I 
(Kernstadt) gewählt und wird der Direktorin des Amtsgerichts Kirchhain zur 
Ernennung vorgeschlagen.
 

 Abstimmungsergebnis: 10 dafür
  1 Enthaltung

 
Zu 6 Wahl eines stellv. Schiedsmannes für den Schiedsamtsbezirk 

Stadtallendorf I (Kernstadt)
Vorlage: FB3/2025/0008
 

 Beschluss:
 
Der Direktorin des Amtsgerichts Kirchhain wird
 

Herr Mehmet Sinan Güclüer, wohnhaft Luchgraben 1, 35260 Stadtallendorf
 
zur Ernennung als stellv. Schiedsmann des Schiedsamtsbezirks Stadtallendorf I 
(Kernstadt) vorgeschlagen.
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür
 
 

Zu 7 Beschlusskontrolle
 

 Herr Ryborsch (CDU) spricht die unterschiedlichen Bezeichnungen des 
Kindergartens St. Martin in einer der letzten Vorlagen an. Man sollte einen 
einheitlichen Sprachgebrauch für den Kindergarten finden. Herr Bürgermeister 
Somogyi erklärt, dass es keine Umbenennung des Kindergartens gegeben hat. 
Eine Korrektur wird erfolgen.
 
Weiter fragt Herr Ryborsch an, wann mit einer Sachstandsmitteilung zum Kita-
Entwicklungsplan zu rechnen ist.
 
Antwort Bürgermeister Somogyi:

In der Sitzung des FA III im November wird eine Sachstandsmitteilung erfolgen.
  
Zu 8 Berichte aus den Verbandsversammlungen

 
 Keine Wortmeldung.

 
  
Zu 9 Mitteilungen

 
Zu 9.1 Heimat- und Soldatenfest

 
 Herr Bürgermeister Somogyi erinnert an das am Wochenende stattfindende 

Heimat- und Soldatenfest. Alle Ausschussmitglieder sind hierzu herzlich 
eingeladen.
 

  
Zu 10 Verschiedenes

 
Zu 10.1 Jugendfreizeit Bad Kissingen

 
 Die Ausschussvorsitzende bittet die Ausschussmitglieder um einen kurzen 

Bericht des Besuches bei der diesjährigen Jugendfreizeit Bad Kissingen.
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Herr Bernd Weitzel (SPD) berichtet von einer wieder Mal sehr guten Resonanz 
und Veranstaltung. Für das kommende Jahr liegen bereits aktuell 91 
Anmeldungen vor. Der Besuch in Bad Kissingen war ein schöner Tag. Er dankt 
allen Beteiligten und ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern.
 

  
Zu 10.2 Sachstandsbericht Feuerwehr

 
 Herr Bürgermeister Somogyi gibt einen kurzen Sachstandsbericht zur 

Fahrzeugbeschaffung FFW ab. Voraussichtlich werden alle Fahrzeuge bis Ende 
des Jahres 2025 ausgeliefert. Des Weiteren könnte die FFW im Laufe des I. 
Quartals 2026 das Feuerwehrhaus neu beziehen.
 
 

  
Zu 10.3 Radweg

 
 Frau Ittermann (Grüne) macht auf die Gefährlichkeit des neu angelegten 

Radweges und die Querung der Autobahnabfahrt an der L 3290 zwischen 
Stadtallendorf und Niederklein aufmerksam. Sie bittet die Verwaltung um 
Prüfung, inwieweit entsprechende Maßnahmen zur Beseitigung der Gefahren 
ergriffen werden könnten.
 
Herr Bürgermeister Somogyi führt hierzu aus, dass die in 2012 beschlossene 
Planfeststellung für den Weiterbau der A 49 ganz klar die Bauausführungen 
festgelegt hat. Abweichungen hiervon sind unzulässig. Die Möglichkeiten der 
Stadt Stadtallendorf sind zudem sehr begrenzt, da die Zuständigkeit bei anderen 
Behörden liegt. Alles Weitere wird durch die Straßenverkehrsordnung geregelt.
 
Herr Michael Goetz (Grüne) macht hierzu die Anmerkung, dass die Planungen in 
Bezug auf den Radverkehr nicht ausreichend berücksichtigt worden sind. Er fragt 
an, welche Möglichkeiten die Stadt hat, um die Situation zu verbessern.
 
Antwort der Verwaltung:
 
Die Verwaltung wird einen Ortstermin mit allen zuständigen Behörden 
organisieren und dann einen Sachstandsbericht abgeben.
 

  
Zu 10.4 Durchführung von Veranstaltungen

 
 Herr Stefan Weitzel (CDU) spricht der Verwaltung ein großes Lob bei der 

Unterstützung der Durchführung von Veranstaltungen aus.
 

 
 
 

Carla Mönninger-Botthof Yörn Weber
Vorsitzende Schriftführer




